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SERVICE, natürlich auch BÜRGER-SERVICE, 
wird in Magdalensberg großgeschrieben. 

Wir verstehen unsere Bürger als unsere Kunden.
Entsprechend unbürokratisch und kundennah ist 
unsere Vorgangsweise in zumeist allen Fragen. 

Wir legen großen Wert auf 
Menschlichkeit und Freundlichkeit.

Wir sind für Sie erreichbar unter 
Tel. 04224 / 2213

Amtsleitung AL Gunter Krenn DW 22

Bauamtsleitung AL-Stv. Patrick Stromberger, MSc DW 24

Bauamt Tiefbau DI (FH) Giesela Karnitschnig DW 14

Melde-, Standes- 
und Sozialamt

Anna Kuschnig

Melde-, Standes- 
und Sozialamt,
Allg. Verwaltung

Andrea Korak-Lexe DW 13

Bürgerservice Natalie Kramer DW 11

Finanzverwaltungleitung Christoph Tischler, MSc DW 12

Buchhaltung Laura Pansy, MSc DW 20

Buchhaltung Mag. Sabine Feichter DW 28

Bauhofleitung Gottfried Duller DW 26

Bauhofleitung Stv. / 
Bauamt

Christian Sprachmann DW 27

Sie haben für den Fall eines Brandes oder etwa eines 
Sturmes vorgesorgt und Ihr Heim gut versichert? 
Sie gehen auch – mehr oder weniger oft – zum 
Gesundheitscheck zum Arzt? Dann sollten Sie sich 
auch einmal Gedanken über eine „Personen- und 
Vermögensvorsorge“ machen.

Und: Wer wird einmal Ihr Vermögen nach Ihnen 
erben? Wäre es für Sie allenfalls sinnvoll, ein Testa-
ment zu errichten?  Natürlich werden auch diese 
Fragen besprochen.

Was der Notar macht: 
• Kaufverträge, Bauträgerverträge 
• Übergabs- und Schenkungsverträge  
• Mietverträge 
•  Testamente und Verlassenschafts- 

abhandlungen
•  Vorsorgevollmacht
•  Patientenverfügung

Vorsorgescheck 
beim Notar – 
Was ist das? 

Die 1.  
Rechtsauskunft  

bei Ihrem  
Notar ist übrigens  

kostenfrei.

Alter Platz 22/2 | +43 463 509 508
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
office@notariat-schoeffmann.at 
www.notariat-schoeffmann.at

MEIN NOTAR IN KLAGENFURT!

Über alle Fragen im Zusammen- 
hang mit dem Vorsorgescheck  
berät Notar Schöffmann mit  
seinem Team in der Kanzlei in  
Klagenfurt, Alter Platz 22/2. 



Vorwort 3

mit großer Sorge beob-
achten wohl viele von uns 
das aktuelle Zeitgesche-
hen. Mit der Angelobung 
des neuen Präsidenten 
der Vereinigten Staaten 
von Amerika und dessen 
sprunghafter Amtsführung 
ist es bereits nach weni-
gen Wochen zu massiven 
Verwerfungen in der 
internationalen Politik 
gekommen. Nun werden 
Sie sagen, was hat das mit 
uns in Magdalensberg zu 
tun? Leider sehr viel! Zum 

einen besteht die Bedrohung Europas durch Russland mehr 
denn je. Nur Träumer werden glauben, dass Putin nach dem 
Angriff auf die Ukraine sich damit begnügen würde, ganz ab-
gesehen davon, dass es völlig inakzeptabel ist, dass ein Land 
militärisch in einem anderen Land einmarschiert. Bereits in der 
Vergangenheit haben wir gesehen, welche unmittelbaren Aus-
wirkungen das auf die Wirtschaft hatte. Der Aggressor muss 
mit allen Möglichkeiten in die Schranken gewiesen werden. 
Dadurch, dass die USA der Ukraine weitere militärischen Un-
terstützung verwehren wollen, muss Europa noch stärker als 
bisher einspringen. Auch dadurch, dass die USA offenbar sich 
nur mehr auf sich selbst beziehen, Motto „Make America great 
again („kurz MAGA“) kann unsere Antwort nur sein, „Make 
Europa great again, („kurz MEGA“). Gerade für uns Öster-
reicher ist ein starkes Europa mehr denn je in jeder Hinsicht 
die einzig richtige Antwort. Militärisch waren, sind und 
werden wir weiterhin absolut neutral bleiben; wo wir welt-
anschaulich stehen, darüber kann es keine Zweifel geben, auf 
der Seite der westlichen Wertegemeinschaft, die sich durch 
Demokratie und Menschenrechte auszeichnet.

Nach 155 Tagen, seit der NR-Wahl, ist es nach einigen Ver-
werfungen gelungen, eine stabile Regierung aus ÖVP, SPÖ 
und NEOS zu bilden. Das Regierungsprogramm ist vielver-
sprechend und ich hoffe, dass weiterhin die Fähigkeit zum 
Kompromiss besteht. 

Einige Punkte des Regierungsprogrammes befassen sich auch 
mit der Zukunft der Gemeinden. Die Situation der österrei-
chischen Gemeinden ist durchaus ernst. Der letzte Finanz-
ausgleich hat keine Entspannung für die finanzielle Lage der 
Gemeinden gebracht. Durch die wirtschaftliche Rezession, 
nunmehr bereits das dritte Jahr hintereinander, ist der Anteil 
der Gemeinden an den gesamten Steuereinnahmen nicht ange-
stiegen. Gleichzeitig steigen die Umlagenzahlungen an das 

Land (für Sozialbereich, Krankenanstalten u.a.) wesentlich 
an. Auch die Löhne und Gehälter unserer Mitarbeiter werden, 
wie bei allen anderen Arbeitnehmern:innen, selbstverständ-
lich laufend erhöht und die allgemeine Teuerung macht auch 
vor unseren Türen nicht halt, wie etwa bei den Energiepreisen 
und sonstigen Verbrauchsgütern. Man muss kein großer Rech-
ner sein um rasch zu erkennen, dass sich dann ein ausgegli-
chener Haushalt nicht ausgehen kann. So haben wir für 2025 
zunächst ein Minus von rd. EUR 1,1 Mio. veranschlagt. Mit 
diesem Abgang sind wir nicht allein. Denn (ohne Klagenfurt 
und Villach)  80 von 132 Kärntner Gemeinden weisen ein 
Minus für 2025 in der Höhe von EUR 35 Mio aus. Steuer-
einnahmen und Umlagen werden nach Köpfen berechnet, da-
durch ist die finanzielle Lage von Gemeinden wie unsere, also 
bevölkerungsreichen Gemeinden mit unterdurchschnittlichem 
Kommunalsteueraufkommen besonders schwierig. Selbstver-
ständlich wird auch heuer das Land wieder die Gemeinden 
unterstützen müssen!

Die Möglichkeiten, größere Projekte heuer umzusetzen, sind 
sehr beschränkt. Wir müssen uns damit begnügen, die begon-
nenen Vorhaben der letzten Jahre abzuschließen. Trotzdem 
werden wir weiter in die Grundinfrastruktur investieren, vor 
allem in die Trinkwasserversorgung und die Abwasserbesei-
tigung. Dieser hervorragende Ausbaustand ist neben den aus-
gezeichneten Bildungseinrichtungen unserer Gemeinde auch 
einer der wichtigsten Gründe dafür, dass unsere Gemeinde mit 
einem Bevölkerungsplus von fast elf Prozent (bezogen auf 
die letzten zehn Jahre) die am stärksten wachsende Gemein-
de Kärntens ist. Wir zählen mit Beginn des Jahres 3.731 Ein-
wohner mit Hauptwohnsitz, dazu kommen noch 395 Perso-
nen mit einem Nebenwohnsitz. Dies wird sich auch in Zukunft 
fortsetzen, denn vor wenigen Tagen wurden wir informiert, 
dass in Pischeldorf weitere genossenschaftliche Wohnein-
heiten entstehen werden, noch heuer soll Baubeginn sein.

Wir setzen unseren Erfolgskurs weiter fort, auch bei 
Gegenwind und unter schwierigsten Rahmenbedingungen. 
Mit Zusammenhalt und Vertrauen schaffen wir jede 
Herausforderung.

Herzlichst Ihr/euer Bürgermeister
Andreas Scherwitzl

n  Liebe Magdalensbergerinnen, liebe Magdalensberger,
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Änderungen bei den Gemeindeabgaben: 
Auch vor unserer Gemeinde macht die Teuerung nicht 
halt. Die meisten Bereiche im Zusammenhang mit Ge-
meindeabgaben sind sog. Gebührenhaushalte, d.h., die 
Einnahmen müssen die Ausgaben decken. Dies bedeu-
tet, es ist gesetzlich auch nicht zulässig einzelne Ge-
bührenhaushalte zu bezuschussen, wobei sowohl die 
Kalkulation der Abschreibung als auch die Bildung von 
Instandhaltungsrücklagen gesetzlich verpflichtend sind. 
Die Einnahmen dürfen auch nicht in den allgemeinen 
Haushalt fließen, sondern sind zweckgebunden zu ver-
wenden. Bereits vor vielen Jahren wurde die Bundesför-
derung auf ein System der Fremdfinanzierung und die 
Gewährung von Annuitätenzuschüsse umgestellt. 

Zwei Komponenten haben die Teuerung der letzten Jah-
re besonders bestimmt, einerseits die hohen Zinsen für 
die Investitionsdarlehen und anderseits die Energiekos-
ten, egal ob für Strom oder Treibstoffe. Es ist müßig zu 
erwähnen, dass diese außerordentlich angestiegen sind.

Aus diesem Grund war es erforderlich, eine Anpassung 
und damit Anhebung der einzelnen Gebühren durchzu-
führen. Nachstehend sind die aktuellen Tarife aufgelis-
tet:

Neue Gebühren / Tarife ab 2024 und 2025
Ab dem 01.11.2024 und dem 01.01.2025 treten in ver-
schiedenen Bereichen neue Gebührensätze in Kraft, die 
sowohl Haushalte als auch Unternehmen betreffen. Hier 
eine Übersicht der wichtigsten Änderungen:

•	 Kanalgebührenverordnung (ab 01.11.2024)
Die Kanalgebühren wurden angepasst:
	» Benützungsgebühr: € 3,00/m3
	» Bereitstellungsgebühr: € 195,00/BWE/Jahr 

• Für den Entsorgungsbereich Pischeldorf gelten ab 
dem 01.01.2025 folgende Gebühren:
	» Benützungsgebühr: € 2,09/m3
	» Bereitstellungsgebühr: € 154,00/BWE/Jahr 

•	 Wasserbezugsgebührenverordnung (ab 01.11.2024)
Die Wasserbezugsgebühren wurden angepasst:
	» Benützungsgebühr: € 2,30/m3
	» Bereitstellungsgebühr: € 165,00/BWE/Jahr
	»  Wasserzählergebühr (für Zähler der Größe 3-5 m³/h):  

€ 25,00/Jahr

•	  Die Fälligkeiten der Abfallgebühren sowie der 
Wasser- und Kanalgebühren haben sich auf die Mitte 
des jeweiligen Quartals verschoben  
(15.2, 15.05., 15.08, 15.11.)  

•	 Tierkörperverwertungsverordnung (ab 01.01.2025)
Die Gebühren für die Entsorgung von Tierkörpern und 
Schlachtnebenprodukten richten sich nach der jeweili-
gen Kategorie:
	»  Kategorie 1 (tote Tiere gem. Kat. 1):   

€ 0,45 pro Kilogramm
	»  Kategorie 2 (Schlachtmüll mit Weichteilen und 

tote Tiere gem. Kat. 2): € 0,28 pro Kilogramm
	»  Kategorie 3 (taugliche Schlachtnebenprodukte):  

€ 0,16 pro Kilogramm 

•	  Kanalgebührenverordnung (ab 01.11.2024)
Für den Gemeindefriedhof in Timenitz und die gemein-
deeigene Aufbahrungshalle gelten folgende Gebühren:
	» Einzelgrab (2,50 x 1,25 m) für 5 Jahre: € 120,00
	» Familiengrab (2,50 x 2,50 m) für 5 Jahre: € 190,00
	»  Familiengrab groß (3,00 x 3,00 m) für 5 Jahre:  € 240,00
	» Urnennische für 5 Jahre: € 250,00
	»  Gebühr für die Aufbahrungshalle je Aufbahrung: € 200,00 

•	 Hundeabgabenverordnung (ab 01.01.2025)
Die Hundeabgabe wird wie folgt festgesetzt:
	» Für den ersten Hund: € 20,00 / Jahr
	» Ab dem zweiten Hund: € 35,00 / Hund /  Jahr
	»  Zusätzlich wird eine Hundemarke für € 3,00 ausgegeben.

Subzähler: 
Bei der Kanalverrechnung kann der Wasserverbrauch 
im Garten oder für Poolfüllungen nur in Abzuge ge-
bracht werden, wenn die Verbrauchswerte von einer 
geeichten Messanlage, abgelesen werden. Der gesetz-
liche Eichintervall ist fünf Jahre. Werte nicht geeichter 
Messanlagen dürfen nicht verwendet werden. Dies gilt 
sowohl für die Gemeindewasserversorgungsanlage als 
auch für alle Versorgungsbereiche von Trinkwasserge-
nossenschaften.

Poolfüllung: 
Wenn alle gleichzeitig ihren Pool füllen, sind die Spei-
cher rasch leer und damit wird die Trinkwasserversor-
gung gefährdet. Ein völliges Entleeren der Speicher 
(Hochbehälter) und damit Leitungen kann in weiterer 
Folge zu einer Verleimung des Wassers führen.

Daher werden alle Eigentümer von Swimmingpools 
ersucht, sich bei der Gemeinde oder beim Wasserwart 
bzw. Obmann ihrer Wassergenossenschaft (je nachdem 
in welchem Versorgungsbereich das Objekt liegt) zu 
melden, damit eine Zeitfenster für die Poolfüllung 
eingeräumt werden kann. Poolbesitzer, die dem nicht 
nachkommen und deren rücksichtsloses Verhalten zu 
einer Entleerung der Versorgungsanlagen führt, können 
gegebenenfalls zu Schadensersatzleistungen (Desinfek-
tion der Versorgungsanlage) herangezogen werden.
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n Ausschuss für Bauangelegenheiten, Infrastruktur, Klimaschutz, Energie und Umwelt

Neues aus der Klima- und Energie- Modellregion Noricum Mittelkärnten
Erfolgreiche Infoveranstaltung 
zur Gründung von Erneuerbaren 
Energiegemeinschaften
Großes Interesse zeigte sich bei der 
Informationsveranstaltung zu Erneu-
erbaren Energiegemeinschaften, die 
am 18. Februar im Bildungszentrum 
Magdalensberg stattfand. Organisiert 
von der Klima- und Energie-Mo-
dellregion Noricum Mittelkärnten in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Magdalensberg, fanden sich über 100 
interessierte Bürgerinnen und Bürger 
ein, um sich über dieses zukunftswei-
sende Thema zu informieren.
Vizebürgermeister Albert Klemen 
eröffnete den Abend, bevor die Ex-
pert:innen der Kelag und der Confida 
fundierte Einblicke in die technischen 
Grundlagen gaben, sowie über steuer-
rechtlichen Aspekte und Verpflichtungen von Energiegemein-
schaften informierten. Das rege Interesse der Besucher:innen 
zeigte sich nicht nur an der hohen Teilnehmerzahl, sondern 
auch an der intensiven Diskussion im Anschluss an die Vorträ-
ge. Bei einem gemütlichen Ausklang mit Getränken und Bröt-
chen nutzten die Besucher:innen die Gelegenheit, sich weiter 
mit den Expert:innen auszutauschen. 

Die wichtigsten Informationen zur Thematik sind weiterhin 
auf der Gemeinde-Homepage abrufbar.
Sollten Sie weitere Fragen zu Energiegemeinschaften oder 
zu den Themen Nachhaltigkeit, Energie und Mobilität haben, 
können Sie sich gerne bei der Modellregionsmanagerin 

Ines Lamprecht unter +43 664/ 42 06 775 oder unter 
ines.lamprecht@mittelkaernten.at melden. 
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n  Ausschuss für Sport und Kultur, Vereine, Wirtschaftshof
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 DIE PFLEGENAHVERSORGUNG
EIN KOSTENFREIES ANGEBOT 

DER MARKTGEMEINDE MAGDALENSBERG
Die Marktgemeinde Magdalensberg bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Land Kärnten, den Sozialhilfever-
bänden und den Bezirkshauptmannschaften ein neues 
kostenfreies Service an, welches sich an ältere Men-
schen und betreuende Angehörige richtet. In der 
Marktgemeinde Magdalensberg  steht Ihnen Frau  
MILANKA BRCIN als Pflegenahversorgerin mit Rat und 
Tat zur Seite. Geboten wird:   
• Information und Beratung zu Angeboten im Gesundheits-, 
Pflege- und Sozialbereich sowie 

• Hilfestellung 
- bei Antragsstellungen (Pflegegeld, Pension, Heilbehelfe etc.) 
-  bei der Organisation des Betreuungsalltages – insbesonde-

re bei der Inanspruchnahme mehrerer Leistungsangebote 
- bei der Inanspruchnahme von Entlastungsangeboten (Kurz-
zeitpflege, finanzielle Förderung der Ersatzpflege, Pflege-
geldförderung etc.) 

- bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten 
Die Servicierung erfolgt – je nach Wunsch – telefonisch, im 
häuslichen Umfeld oder im Gemeindeamt.
Wir freuen uns, Sie unterstützen zu dürfen!
EHRENAMT
Engagement und Ehrenamt sind wichtige Werte unseres 
Zusammenlebens. Alle, die sich ehrenamtlich für unser 
Gemeinwohl einsetzen, leisten einen großen Beitrag für 
das Miteinander der Menschen und Generationen in der 
Gemeinde! Wenn auch Sie sich ehrenamtlich engagieren 
möchten, nehmen Sie bitte mit Ihrer Pflegenahversorgerin 
Frau MILANKA BRCIN Kontakt auf. 
Ihr soziales Engagement wird seitens des Landes Kärnten 

– wie folgt – gefördert:
• Übernahme der Prämie für Haft- und Unfallversicherung
• Basisschulung zur Ausübung Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit
•  Refundierung des amtlichen Kilometergeldes für Fahrten 

im Zuge des Ehrenamtes
• Anerkennungskultur 
Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen:
Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arztbesuche, Friedhofs- 
und Pflegeheimbesuche, Karten spielen, Sparziergänge etc.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
Ihre Pflegekoordinatorin 

Milanka Brcin Kontakt: 0676 / 352 98 34 

n  NETZVERSTÄRKUNG IM NETZRAUM KÄRNTEN 
FÜR DIE SICHERE STROMVERSORGUNG

Das Vorhaben „Netzraum Kärnten“ ist Teil des Ausbauprogramms 
der Austrian Power Grid (APG) und der Kärnten Netz. Es sieht 
den Lückenschluss der 380-kV-Verbindung zwischen Lienz in 
Osttirol und Obersielach in Kärnten sowie den Ausbau und die 
Verstärkung des 110-kV-Netzes vor. Das Vorhaben ist ein Schlüs-
selprojekt für Kärnten und Osttirol, aber auch für ganz Österreich, 
und wird als Kooperation von APG und Kärnten Netz umgesetzt.
Um aus den verschiedenen Möglichkeiten eine Grobtrasse ent-
wickeln zu können, starten demnächst Detailuntersuchungen in 
Kärnten und Osttirol. Diese Vorarbeiten dienen dazu, das Gelän-
de präzise zu vermessen, die Beschaffenheit des Untergrunds zu 
analysieren sowie die erforderlichen Kartierungen durchzuführen. 
Für diese Untersuchungen hat die APG vom Bundesministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie (BMK) eine sogenannte Vorarbeitenbewilligung ge-
mäß § 5 Starkstromwegegesetz 1968 erhalten. Diese berechtigt 
die APG, Grundstücke in unserer Gemeinde zu betreten und zu 
befahren. Das Begehen sowie Befahren der Grundstücke ist daher 
von den einzelnen Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 
zu dulden. Sollten wider Erwarten Flurschäden entstehen, wer-
den diese entsprechend der Flurschadensrichtlinie der Landwirt-
schaftskammer entschädigt.  
Das Ergebnis dieser vorbereitenden Untersuchungen wird in die 
Planung einer Grobtrasse einfließen. Ob unsere Gemeinde Teil 
des Projekts sein wird, wird sich daher erst ab Sommer 2025 
zeigen. Wenn ja, wird die APG über den weiteren Planungs-
prozess regelmäßig informieren. Das Projekt muss jedenfalls 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung unterzogen werden.  
Da die bestehenden Leitungen bereits stark ausgelastet und 
an ihren Kapazitätsgrenzen sind, ist der Neubau und Lücken-
schluss des 380-kV-Rings unbedingt erforderlich. Netzraum 
Kärnten bringt viele Vorteile für Kärnten und Osttirol: eine 
sichere Stromversorgung in den beiden Regionen, eine Ent-
lastung der bestehenden 220-kV-Leitungen sowie die Absi-
cherung des 110-kV-Netzes der KNG in Kärnten. Außerdem 
werden die Standorte der neuen 380-kV-Leitung den künftigen 
klimabedingten Naturgefahren standhalten. 
Wer ist die Austrian Power Grid (APG)? 
Als unabhängiger Übertragungsnetzbetreiber verantwortet 
Austrian Power Grid (APG) die sichere Stromversorgung Ös-
terreichs. Das APG-Netz erstreckt sich österreichweit auf einer 
Trassenlänge von etwa 3.400 km, welches das Unternehmen 
mit einem Team von rund 900 Spezialistinnen und Spezia-
listen betreibt, instand hält und laufend den steigenden Anfor-
derungen der Elektrifizierung von Gesellschaft, Wirtschaft und 
Industrie anpasst. Insgesamt wird APG bis 2034 rund 9 Milli-
arden Euro in den Netzaus- und Umbau investieren.
Wer ist Kärnten Netz?
Als Verteilernetzbetreiber sorgt die KNG-Kärnten Netz GmbH 
für eine sichere und zuverlässige Energieversorgung aller 
Kund:innen in Kärnten. Zu den Hauptaufgaben zählen die 
Planung, der bedarfsorientierte Ausbau, der Betrieb, die Ver-
waltung der Messdaten und die Instandhaltung des Strom- und 
Erdgasnetzes sowie ein effizientes Entstörungsmanagement. 
Kärnten Netz betreut mit etwa 720 Mitarbeiter:innen mehr als 
7.000 Transformatorstationen, 50 Umspannwerke und ein rund 
18.600 km langes Stromnetz.

Austrian Power Grid AG

Pflegekoordinatorin
Milanka Brcin

Ehrenamtliche Mitarbeiter
Mayr Elvira

Ehrenamtliche Mitarbeiter
Langenn-Steinkeller Marie-Therese
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n  Informationen aus der Klima-und Energie- 
Modellregion Noricum Mittelkärnten 

Die Gemeinde Magdalensberg ist Teil der Klima-und Ener-
gie-Modellregion Noricum Mittelkärnten, die jeden Mittwoch 
von 09:00 – 12:00 Uhr auf dem Gemeindeamt Magdalensberg 
kostenlose Förderberatungen zu den aktuellen Mobilitäts-, 
Photovoltaik- und Sanierungsförderungen anbietet. Kommen 
Sie gerne am Mittwoch vorbei oder vereinbaren Sie telefo-
nisch einen alternativen Termin.  

Aktuelle Photovoltaik-Landesförderung 
Seit dem 7.Jänner 2025 gelten nun für neue Photovoltaik-Anla-
gen andere Fördersätze als im Vorjahr. Die Förderung wird 
in Form eines einmaligen, nicht rückzahlbaren Baukostenzu-
schusses in Höhe von 50% der anerkennbaren Investitions-
kosten unter Einbeziehung möglicher Landes-, Bundes-oder 
EU-Förderungen gewährt. 

(*Gedeckelt mit max. 50% der Errichtungskosten)
Die max. Förderhöhe je Objekt beträgt: 

• € 2.680,00 für max. 10 kWp bei Ein- und Zweifamilienhäusern 
• € 600,00 für max. 5 kWp je zusätzlicher Wohneinheit bei 
Wohnobjekten ab 3 Wohneinheiten (=Mehrgeschossiger 
Wohnbau)

Für den Stromspeicher gilt folgender Fördersatz: 

Eine erstmalige digitale Abwicklung der Förderung soll die 
Auszahlung der Förderung beschleunigen und dadurch schon 
wenige Wochen nach der Antragstellung erfolgen. Sollte eine 
digitale Antragstellung für Sie nicht möglich sein, können Sie 
sich an die Abteilung 15 des Landes Kärnten wenden. 

Bei weiteren Fragen zu der Photovoltaik-Förderung oder ande-
re Förderungen in den Bereichen Mobilität, thermische Sanie-
rungen oder Heizungstausch melden Sie sich gerne telefonisch 
bei der Modellregionsmanagerin Ines Lamprecht unter +43 
664/42 06 775 oder kommen Sie am Mittwoch zwischen 09:00 
und 12:00 Uhr im Gemeindeamt Magdalensberg vorbei. 

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2024
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2024  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at
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… ist der Leitsatz unseres pädagogischen Konzeptes und steht 
dieses Mal zu Beginn des Berichtes, da wir zukünftig mit jeder 
Ausgabe der Gemeindezeitung Ihnen einen Teil unseres päda-
gogischen Konzepts sowie in weiterer Folge unser Kinder-
schutzkonzept vorstellen möchten: 
Unsere Bildungseinrichtungen sind Orte, an denen Kinder in 
einer liebevollen, sicheren und anregenden Umgebung auf-
wachsen und lernen können. Sie umfassen drei KITA-Gruppen 
für Kinder im Alter von ein bis drei Jahren, fünf Kindergarten-
gruppen sowie fünf GTS-Nachmittagsbetreuungsgruppen. Un-
ser Fokus liegt darauf, Vielfalt zu ermöglichen und zu beglei-
ten, auf die individuellen Bedürfnisse der Kinder einzugehen 
und sie bestmöglich in ihrer Entwicklung zu unterstützen. 
Der Tagesablauf wird in jeder Gruppe altersgerecht und ent-
sprechend der jeweiligen Entwicklungsphasen gestaltet, so-
dass die Kinder Sicherheit, Struktur und zugleich ausreichend 
Freiraum zur Entfaltung erleben. Ein zentraler Bestandteil un-
seres Konzepts ist die Teamarbeit. Ein großes pädagogisches 
Team bietet zahlreiche Vorteile – von der Nutzung vielfältiger 
Ressourcen und Erfahrungen über die bereichsübergreifende 
Zusammenarbeit bis hin zu flexiblen Vertretungsmöglichkeiten 
durch vertraute Bezugspersonen.

Regelmäßige Teambesprechungen und interne Fortbildungen 
fördern den fachlichen Austausch und sichern die Qualität un-
serer pädagogischen Arbeit. Unter anderem legen wir beson-
deren Wert auf die Essens- und Ruhephasen, die wir bewusst 
kindgerecht gestalten. Das gemeinsame Essen ist nicht nur 
ein wichtiger sozialer Moment, sondern unterstützt die Kin-
der auch in ihrer Selbstständigkeit und Entscheidungsfähigkeit. 
Gesunde, ausgewogene und in unserer Küche selbstzubereitete 
Mahlzeiten sind uns dabei ein großes Anliegen. 

Ebenso berücksichtigen wir die Ruhebedürfnisse der Kinder. 
Ob in der KITA und im Kindergarten mit einer festen Ruhepha-
se bzw. Wachgruppen für unsere „Großen“ oder in der GTS, 
wo Entspannungsmöglichkeiten je nach Bedürfnis genutzt 
werden können.

Unsere Einrichtungen sind von Montag bis Freitag von 6:30 
bis 17:30 Uhr geöffnet, mit Ausnahme der Weihnachtsferien 
und des Betriebsurlaubs im August (18.08.–31.08.). In den 
kommenden Ausgaben der Gemeindezeitung werden wir Ihnen 

n  Liebe Magdalensberger:innen:  
„Mit Hand und Herz Wurzeln schlagen und gemeinsam erblühen.“

weitere Einblicke in unsere pädagogischen Grundsätze geben, 
denn unser Ziel ist es, nicht nur den Kindern und Erziehungs-
berechtigten, sondern allen Interessierten Transparenz unseres 
Handelns zu ermöglichen, um in weiterer Folge Vertrauen und 
ein gutes Miteinander zu leben.

Wer uns näher kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen, 
an einer unserer „Gemeinsamen Stunden“ oder an den „Mi-
nispielgruppenterminen“ teilzunehmen. Detaillierte Informati-
onen dazu finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde. 
Alternativ können Sie uns unter 0670/3596 493 kontaktieren, 
um ein persönliches Treffen in unseren Bildungseinrichtungen 
zu vereinbaren. 

Gerne lassen wir Sie jetzt wieder mittels einiger Bilder an un-
serem Bildungsalltag und an besonderen Erlebnissen teilhaben.

Marianne Kapelarie, BEd
Leitung KITA, Kindergarten

INGENIEURBÜRO HERBERT MICHL
Technisches Büro für Kulturtechnik - Brunnenmeister

e-mail:tbhemi@aon.at - Mobil: 0650/23 27 274

Arndorf 51,
9063 Maria Saal

Mitglied
des Fachverbandes
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n  Gemeinsam für starke Familien: 
Informationen, Unterstützung, Austauschgespräche
Liebe Magdalensberger:innen, das Leben in der Familie 
bringt viele schöne, aber auch herausfordernde Momente 
mit sich. Wir möchten Sie herzlich einladen, Teil eines of-
fenen und freundlichen Austauschs zu sein!
Unser Angebot:

•  Gespräche zu allen Themen rund um Familie, Kinder und 
Jugendliche

•  Individuelle Unterstützungsmöglichkeiten im pädago-
gischen wie auch

• im finanziellem Bereich
• Gelegenheit zum Aufbau von Netzwerken
In einer entspannten und vertraulichen Atmosphäre bieten 
wir Ihnen Raum für Ihre Anliegen und Ideen. Gemeinsam 
finden wir Wege, den Alltag in der Familie noch ein Stück 
leichter zu gestalten.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Wann: Jeden ersten Mittwoch im Monat von 8 - 10 Uhr
Wo: Im Spielraum des Kindergartens der Marktgemeinde 
Magdalensberg
Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung:
Becker Sophie, 
BH Klagenfurt Land/ Kinder- und Jugendhilfe
Tel. 050536 64271

Görtschitztal Straße 108 · 9064 Lassendorf ·  0 42 24  - 23 73 5
office@eet-knees.at · www.eet-knees.at

Photovoltaik +
    Batteriespeicher

Ihr regionaler 
Ansprechpartner für
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n Vollbetrieb in der VS Magdalensberg
Der gelungene Schulstart im September steckt quasi noch in 
den Gliedern, die vielen Erlebnisse und Veranstaltungen zeu-
gen aber von bunten und intensiven Schultagen, die bereits 
wieder hinter uns liegen.

Gerüstet für Kreatives
Noch kurz vor den Sommerferien 2024 bekamen wir Besuch 
vom Lionsclub Circulum Virunum Magdalensberg. Prä-
sident Ludwig Lassnig und Schatzmeister Gottfried Plies-
chnegger kamen mit einem großen Geschenk – sie brachten 
uns die fehlenden € 1.200,- für den Ankauf eines Brennofens. 
Bgm. Scherwitzl war der nächste großzügige Sponsor mit über  
€ 1.000,- und auch der Elternverein der Volksschule Magda-
lensberg beteiligte sich mit € 200,- Die Freude war groß, denn 
nun können unsere töpferischen Kreationen kostenlos vor Ort 
gebrannt werden. Der Ofen wird auch für das Brennen der To-
narbeiten des Kindergartens zur Verfügung stehen!
Vielen, vielen Dank für den wertvollen Beitrag in diese nach-
haltige Investition!

Auf dem Weg zu Schachmeistern
Zu Schulbeginn entscheiden 
sich manche Kinder auch für 
zusätzliche Angebote, die im 
Rahmen der Ganztagsschule 
stattfinden. Schach ist eines 
davon. Seit einigen Jahren 
arbeitet Herr Mario Weissen-
brunner vom Verein Schul-
schach mit unseren Schüler:innen. Schach ist bei uns inzwischen 
zu einem sehr beliebten Denk- und Strategiespiel geworden, das 
auch in Pausen und in der Nachmittagsbetreuung gespielt wird. 
Das erworbene Können wurde bereits mehrmals bei Meister-
schaften bewiesen. Heuer streben wir bei den Landesmeister-
schaften einen Stockerlplatz an – und die Chancen stehen gar 
nicht schlecht!

Auf den Spuren der Kinderrechte
Im Oktober fuhren die Schüler:innen der 4. Klassen nach Kla-
genfurt. Dort wurden die Kinder von einem Team der Kinder- 
und Jugendanwaltschaft empfangen. Die Gruppe besuchte 
auf den Spuren der Kinderrechte viele historische Plätze. Die 
Führung endete im Schulmuseum, wo unsere Schüler:innen ei-
nen Einblick in einen vergangen Schulalltag bekamen. „Gott-
seidank ist Schule heute anders“, so ein Schüler der 4. Klasse.

Advent
Unser wunderschöner Veranstaltungsraum mit der Sitzstiege 
wurde bei den Adventfeiern, die in der Adventzeit wöchent-
lich am Freitagmorgen veranstaltet wurden, richtig in Szene 
gesetzt. Die Klassen und sogar unsere angehenden Schulkinder 
gestalteten mit ihren Pädagog:innen wunderbare Beiträge: 
Lieder, Musikstücke, Gedichte, Tänze, kurze Theaterstücke 
und sogar ein Kurzfilm konnten den vielen interessierten El-
tern und Verwandten präsentiert werden. Auch der Nikolaus 
kam zu Besuch. Danke an alle Mitwirkenden für diese schönen, 
entschleunigenden und besinnlichen Minuten!

Sie möchten eine Immobilie verkaufen - oder einfach nur wissen, was Ihre Immobilie wert ist?
DIE PROFIS MIT GESPÜR UND WISSEN FÜR MENSCH UND IMMOBILIE

IHRE VORTEILE FÜR SIE IM ÜBERBLICK:
⮑ Wir unterstützen Sie seriös und kompetent in allen Immobilienfragen.
⮑   Über 30 Jahre Markterfahrung – über 90 Standorte österreichweit.

⮑  Exklusiver Service – Top-Beratung und rascher Vermittlungserfolg.
⮑   Unser Honorar bezahlen Sie nur im Erfolgsfall.

MARTIN RÖSSLER, Tel.: 0664/450 68 40
mar tin.roessler@rai . immo

ALFRED RÖSSLER, Tel.: 0664/282 42 86
alfred.roessler@rai . immo

Raiffeisen Immobilien Kärnten GmbH 
Hauptplatz  12,  9100 Völkermarkt  |  w w w.raiffeisen-immobil ien.at
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In der Adventzeit auch an andere denken - das war den Schü-
ler:innen der 4A-Klasse ein großes Anliegen! Deshalb schrie-
ben sie für jeden Adventsonntag Briefe an 20 Bewohner:innen 
im Altersheim Mavida Group. Außerdem befüllten sie 25 Ni-
kolaussackerln mit Süßigkeiten für den „Vinzi-Bus“.
Den Abschluss der Adventzeit bildete der Besuch im Stadtthe-
ater Klagenfurt mit „Momo“, dem ewig aktuellen Theaterstück 
über die Zeiträuber.

Projektarbeit – auch da wird fleißig gelernt!
Das „Miteinander“ müssen die Kinder der 1A, erst lernen. Mit 
einem Projekt geht so etwas viel leichter und somit reisten die 
Kinder mit Frau Kerstin Erlenkamp und Frau Marina Steiner ins 
Land der Märchen. Hänsel und Gretel waren das Ziel.
Sie hörten und schauten das Märchen an, malten mit Wachskrei-
de und Wasserfarben. Aufgeteilt in 4 kleine Gruppen, bauten sie 
beinahe lebensgroße Lebkuchenhäuser aus Karton. Diese Auf-
gabe war lustig, aber auch eine große Herausforderung. Die Kin-
der mussten sich beraten und sich schlussendlich in der Gruppe 
einigen, wie das Haus ausschauen sollte. Das war nicht leicht, da 
jedes Kind tolle Ideen mitbrachte. 
Bis zur Präsentation ist noch viel Arbeit zu tun. Hier gibt es schon 
einmal einen kleinen Einblick in unsere „Werkstatt“. Die Fortset-
zung des großartigen Projektes folgt in der nächsten Ausgabe.

Eisdisco in Eberstein
Die 2., 3. und 4. Klassen nutzten die neue Eishalle in Eberstein. 
Die Schüler:innen durften bei Gratis-Eintritt und Tee, eine 
coole Eisdisco mit Nebelmaschine erleben und hatten dabei 
sichtlich viel Spaß. Den Betreibern in Eberstein gebührt der 
Vermerk „Schulfreundlich!“ – Danke!

Schuleinschreibung
Ende Feber fand die Schuleinschreibung für das kommende 
Schuljahr statt. Es wird 2 Klassen geben, eine davon wird 
wieder als GTS-Klasse in verschränkter Form geführt werden. 
Mehr zu dieser speziellen Ganztagsklasse erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe!
Dann werden wir auch vom Fasching, diversen Workshops, 
den „Schnupperangeboten“ für die angehenden Schulkinder, 
einem Filmprojekt , den Schwimmtagen und vielem mehr be-
richten können.

VD Edith Patscheider, MA

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Das WIR, das füreinander sorgt und füreinander Mehrwert schafft. Aus der Region 
und für die Region und die Menschen, die darin leben. Für die VerWIRklichung 

großer Träume und für die Gestaltung einer nachhaltigen Zukunft.

WIR FÜR MAGDALENSBERG.

www.raiffeisen.at/ktn/grafenstein
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n  Willkommen in der Udo Jürgens Musikschule 
Magdalensberg Norische Region

Das erste halbe Jahr in unserer neuen Musikschule ist vorüber 
und man kann sagen: „Wir sind gut und glücklich angekom-
men!“ Das Lehrer:innen-Team mit Schülern:innen aus der Mu-
sikschule: 

Anna Rupitsch, Silvia Göglburger, Max Tschlatscher, Sarah 
Pletschko, Tomaž Boškin, Melanie Simtschitsch, Günter Proß-
egger, Astrid Pacetto, Diana Kloiber.

Ein wesentliches Ziel unserer Musikschule ist das gemeinsame 
Musizieren – es macht Spaß und fördert die musikalische und 
soziale Kompetenz. Einige Veranstaltungen in der Marktge-
meinde Magdalensberg haben unsere Schülerinnen und Schü-
ler in den letzten Monaten musikalisch mitgestaltet:

Dennis Wröhlich-Czerniak und Rafael Zechner im November 
2024 beim Magdalensberger Advent in Kronabeth.

Astrid Pacetto und Silvia Göglburger mit Schülerinnen und 
Schülern beim Literaturfrühstück im November 2024 im 
Pfarrsaal Ottmanach. 

Im Schuljahr 2024-25 gibt es neben zahlreichen instrumen-
talen Hauptfächern für unsere jüngsten Kinder im Alter von 
1-4 Jahren das Angebot „musik.entdecken“ und für Kinder im 
Alter von 4-6 Jahren das Fach „musik.erforschen“.

Adriana und Jagon Unterberger auf musikalischer Entde-
ckungsreise. Unsere etwas Größeren im Gänsemarsch auf dem 
Weg in die Musikschule: 

Unsere Bläserklasse – eine Koo-
peration mit der Volksschule – ist 
ein Angebot, in dem die Schüle-
rinnen und Schüler in einem Zeit-
raum von zwei Jahren in der Grup-
pe ein Blasinstrument oder auch 
das Schlagzeug erlernen. Unsere 
Bläserklasse ist fleißig beim Üben:

Mit viel Spaß und Freude dabei sind Tobias, Lucas, Thomas, 
David und Annabelle im „Musikalischen 1x1“.

Termine: 
Am Donnerstag, den 5. Juni laden wir Sie alle sehr herzlich zu 
unserem Musikschulkonzert in das Neue Forum Magdalens-
berg ein. Beginn ist um 19 Uhr. 
Am Freitag, den 6. Juni gibt es für interessierte Kinder, Ju-
gendliche und Eltern beim Tag der offenen Tür wieder Gele-
genheit, in den verschiedenen Unterrichtsfächern zu schnup-
pern und Wissenswertes über unsere Schule zu erfahren. 
Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch! 
Musik kann vielleicht nicht die Welt retten … aber Deine Seele!
Dir. Diana Gabriele Kloiber, M.A.
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n FF Timenitz

Lieber Magdalensberger*innen, wir hoffen Ihr habt den Jah-
reswechsel 2024/2025 gut überstanden und seid gut ins neue 
Jahr gekommen. Auch in der übungsfreien Zeit waren die Ka-
meraden der FF Timenitz sehr aktiv. Wir konnten beim „Drei-

königsturnier 2025“ beim EV Timenitz den 2. Platz erreichen 
und beim „Magdalensberger Gemeindeturnier“ den Sieg und so-
mit den Magdalensberger Meister Titel erringen. Ein herzlicher 
Glückwunsch an unsere siegreichen Mannschaften. Ebenso 
stand auch die Jahreshauptversammlung an. Hier konnten die 
Kommandanten und Kameraden auf ein ereignisreiches Jahr 
2024 zurückblicken. Als besonderes Highlight können die 100-
Jahr Feier und die Einweihung des neuen KLFA genannt werden. 
Für die Kameraden wurde ein filmischer Rückblick auf das Jahr 
2024 geboten. Weiters wurden, gemeinsam mit den Ehrengästen, 
mehrere Ehrungen und Beförderungen vorgenommen. Doch 
nicht nur moderne Ausrüstung und Feuerwehrfahrzeuge sind 
für eine funktionierende und schlagkräftige Feuerwehr von Nö-
ten, sondern, natürlich auch jeder einzelne Feuerwehrmann und 
Feuerwehrfrau. Deshalb das Angebot der FF Timenitz an dich 

– Ein Helm für dich ist frei bei uns, tritt in die FF Timenitz ein, 
leiste einen wichtigen Beitrag zum Gemeinwohl und leiste Hil-
fe, wenn andere nicht mehr können. Komm zur Feuerwehr. Wir 
freuen uns auf dich. Sollten wir dein Interesse geweckt haben, 
so melde dich bei unserem Kommandanten, 
OBI Bernhard STRAUSS unter 0664/2535495, 
HLM SCHABUS Hansjörg, BA, MA

Leistung überzeugt – 
Individualität fasziniert

Industriepark Süd A/7
9330 Althofen
0664 4195700
office@malerei-auer.at
www.malerei-auer.at

Malerei Anstriche Fassaden

Tapeten BödenSc
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n FF Pischeldorf
Einsatzkräfte der FF Pischeldorf mit 
Katastrophenschutzmedaille ausgezeichnet
Am Donnerstag, dem 6. März 2025 durften zahl-
reiche Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Pischeldorf eine besondere Ehrung entgegenneh-
men: Landesrat Daniel Fellner verlieh ihnen, im 
Spiegelsaal der Kärntner Landesregierung, die 
Kärntner Katastrophenschutzeinsatzmedaille. 
Diese Medaille wird an Einsatzkräfte verliehen, 
die bei Naturkatastrophen und anderen Krisen-
lagen durch ihren Einsatz Leben retten, Schäden 
minimieren und die Gemeinschaft unterstützen. 
Die Kärntner Katastropheneinsatzmedaille wird 
in drei Stufen verliehen: in Gold für besondere 
Leistungen im Katastropheneinsatz, in Silber für 
mindestens fünf Katastropheneinsätze und in Bronze für min-
destens drei Katastropheneinsätze. Unter „Einsatz“ wird ein 
Großschadensereignis verstanden, bei dem mindestens der be-
hördliche Bezirkskrisenstab einberufen worden ist. Ein beson-
derer Dank gilt auch Bürgermeister Andreas Scherwitzl, der 

uns nach der Ehrung zu einem gemeinsamen Abendessen ein-
geladen hat. Diese Ehrung macht uns stolz und ist gleichzeitig 
Ansporn, auch in Zukunft mit voller Hingabe für die Sicherheit 
unserer Mitmenschen einzutreten.
HV Markus Bleiweiss
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n FF St.Thomas am Zeiselberg

135 Jahre FF St.Thomas am Zeiselberg – die Jahreshaupt-
versammlung im Rückblick
Am 06. Jänner 2025 fand die 135. Jahreshauptversammlung 
der FF St.Thomas am Zeiselberg im Pfarrsaal St.Thomas statt. 
Dabei konnte Kommandant OBI Ing. Stefan Krammer und 
sein Stellvertreter BI Günter Aspernig, Bgm. Andreas Scher-
witzl, Vzbgm. Mst. Albert Klemen, GV Johannes Kokarnig, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Gerald Kerschbaumer 
und Gemeindefeuerwehrkommandant OBI Gottfried Duller 
begrüßen.
Im feierlichen Rahmen konnten die Kameraden Mathias Pod-
hajsky, Santino Makula, Julian Dominikus und Lukas Lora 
feierlich angelobt und zum Feuerwehrmann befördert werden. 
Mit Alexander Schrittwieser und Lukas Preiß wechselten 
zwei Kameraden aus der Jugendgruppe in den Aktivstand, Ca-
roline Eß wurde als Gastmitglied von der FF Krumpendorf 
aufgenommen. Mit Samuel Micheler, Dominik Schien und 
Raphael Zechner konnten drei Kameraden zum Oberfeuer-
wehrmann befördert werden. Im Februar wurde Christoph 
Tischler MSc nach abgeschlossener Ausbildung nachträglich 
zum Gruppenkommandanten und somit zum Löschmeister er-
nannt. Die Kameraden FM Santino Makula, FM Lukas Lora, 
FM Roman Leitner und FM Julian Dominikus (5 Jahre 
Feuerwehrdienst), FM Christoph Koller und OFM Dominik 
Schien (10 Jahre Feuerwehrdienst), BM Christian Karlbauer, 
LM Markus Vidounig und OBI Ing. Stefan Krammer (25 
Jahre Feuerwehrdienst), und E-BI Franz Zechner und HFM 

Nikolaus Zechner (45 Jahre Feuerwehrdienst) wurden mit 
Altersstreifen ausgezeichnet. BM Christian Karlbauer, LM 
Markus Vidounig und OBI Ing. Stefan Krammer wurden 
mit der Kärntner Medaille für 25 jährige Zugehörigkeit zur 
Feuerwehr ausgezeichnet , Jugendmitglied Katerina Cvejanov 
wurde das Abzeichen zur 1. Jugend-Erprobung verliehen. 
Die Mannschaft der FF St.Thomas gliederte sich im Jahr 2024 
auf 54 Mitglieder, davon 37 aktive Mitglieder, 5 Reservisten, 
7 Jugendliche und 8 Altmitglieder. Bei 53 Einsätzen und 
Hilfeleistungen, die sich in 7 Brandeinsätze und 46 techni-
sche Einsätze und Hilfeleistungen aufgliederten, wurden von 
den Mitgliedern 841 reine Einsatzstunden erbracht. Von den 
Kameraden konnten im Jahr 2024 22 Übungen und Schulun-
gen abgehalten werden. Besonders hervorzuheben sind die 27 
Lehrgangsbesuche an der Landesfeuerwehrschule und vier 
Kameraden, die die Ausbildung zum LKW Fahrer (Lenkbe-
rechtigung der Klasse C) erfolgreich abschließen konnten. Im 
Frühjahr wurde ein hydraulischer Rettungssatz samt Zubehör 
angeschafft, der vom Hauptmaschinisten in das Löschfahrzeug 
eingebaut wurde. Insgesamt standen die Kameraden der FF 
St.Thomas am Zeiselberg im abgelaufenen Jahr bei 301 
Tätigkeiten 5764 Stunden im Dienste der Öffentlichkeit. 
Das Jahr 2025 steht ganz im Zeichen unseres 135 jährigen 
Bestehens, welches wir am 17. Mai im Rahmen unseres 
Frühlingsfestes gebührend feiern wollen.

OBI Ing. Stefan Krammer

Tel. 0660/1588426
www.sskfz.at
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n  FF Ottmanach
Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr Ottmanach 2024
Die Freiwillige Feuerwehr Ottmanach kann auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2024 zurückblicken. Insgesamt wurden über 9.000 
Stunden freiwillig geleistet, davon über 600 Stunden bei Ein-
sätzen. Unsere Feuerwehr engagiert sich nicht nur im Brand- 
und Katastrophenschutz, sondern auch in vielen anderen Be-
reichen, die die Gemeinschaft und die Kameradschaft stärken.
Einsatz- und Arbeitsstunden 2024:
•	2.942 Stunden für Jugendarbeit
•	1.722 Stunden zur Aufbringung finanzieller Mittel
•	1.120 Stunden für Verwaltung und Sitzungen
•	804 Stunden für die Teilnahme an Veranstaltungen
•	749 Stunden für Übungen
•	613 Stunden bei Einsätzen
•	522 Stunden für Ausbildung und Schulung
•	471 Stunden für technische Dienste
•	126 Stunden für sportliche Betätigung

Mitgliederstand:
•	34 Aktive Mitglieder
•	16 Jugendmitglieder
•	4 Mitglieder der Reserve
•	10 Altmitglieder
•	5 Mitglieder auf Probe

Einsätze 2024:
•	24 technische Einsätze
•	6 Brandeinsätze

Veränderungen in der Führung: Im Jahr 2025 gab es eine 
Veränderung in der Führung der Feuerwehr Ottmanach. Nach 
vielen Jahren des engagierten Einsatzes hat OBI Ing. Ingo Hu-
delist seine Funktionen als Ortsfeuerwehrkommandant und als 
Gemeindefeuerwehrkommandant-Stellvertreter zurückgelegt. 

Er ist seit 1991 Mitglied der Feuerwehr Ottmanach, war seit 
2013 als Kommandant an der Spitze, hat in dieser Zeit einige 
bedeutende Projekte umgesetzt und damit die Feuerwehr Ott-
manach nachhaltig geprägt. Herausragend waren der Neubau 
des Rüsthauses sowie die Anschaffung zweier neuer Fahrzeu-
ge, das BKLFA und das MTFA. Durch sie konnte die Ein-
satzbereitschaft und Ausstattung der Feuerwehr entscheidend 
ausgebaut werden. Unter seiner Führung wurde eine hervor-
ragende Struktur aufgebaut und die Kameradschaft innerhalb 
der Feuerwehr gestärkt. Wir danken ihm für seinen unermüdli-
chen Einsatz und seine bisherigen Verdienste. Hierfür wurde er 
mit dem Bronzenen Verdienstabzeichen am Band des Kärntner 
Landesfeuerwehrverbandes ausgezeichnet.

Zum neuen Kommandanten wurde OBI Christian Sprach-
mann, und zu seinem Stellvertreter BI Harald Sprachmann 
gewählt. Beide sind zuversichtlich, die Tradition der Feuerwehr 
fortzuführen und die Kameradschaft weiterhin zu pflegen. Chris-
tian Sprachmann ist seit 1996 Mitglied der FF Ottmanach, seit 
2007 ist er Mitglied des Ortsfeuerwehrausschusses, zuerst kurz 
als Hauptmaschinist und ab 2009 als Gruppenkommandant. Ab 
2013 wurde er zum stellvertretenden Ortsfeuerwehrkommandan-
ten gewählt und er hatte diese Funktion bis zuletzt inne. Harald 
Sprachmann ist seit 1998 Mitglied der FF Ottmanach, 2006 wur-
de er Gruppenkommandant und seit 2013 hatte er die Funktion 
des Zugskommandanten ausgeübt. 
Nachwahl Gemeindefeuerwehrkommandant Stellvertre-
ter: Bei der Nachwahl am 11. März 2025 wurde OBI Christian 
Sprachmann zum neuen stellvertretenden Gemeindefeuerwehr-
kommandanten gewählt. In seiner neuen Funktion freut er sich 
darauf, mit den anderen Feuerwehren in der Gemeinde zusam-
menzuarbeiten und den Gemeindefeuerwehrkommandanten, OBI 
Gottfried Duller, tatkräftig zu unterstützen.
Besondere Ehrung: Unserem Zugskommandant BI Florian 
Scherwitzl, BSc wurde im März für seine verdienstvolle Tätig-
keit im Katastropheneinsatz auf regionaler und überregionaler 
Ebene die Kärntner Katastropheneinsatzmedaille in Silber 
verliehen. Er ist erst der Dritte unserer Feuerwehr und das ers-
te aktive Mitglied, dem 
diese Auszeichnung ver-
liehen wurde.
Dank an die Mitglieder 
und die Gemeinschaft: 
Die Feuerwehr Ottma-
nach bedankt sich bei 
allen Kameradinnen und 
Kameraden für ihre Ein-
satzbereitschaft und die 
hervorragende Jugendar-
beit. Besonders hervorzu-
heben ist auch die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren, 
die stets von gegenseitigem Respekt und Engagement geprägt war.
Neuigkeiten und Ausblick: Wir haben unsere Website erneu-
ert, um unsere Mitglieder und die Öffentlichkeit noch besser zu 
informieren und den Austausch zu fördern. Ein Blick auf 
www.ff-ottmanach.at zahlt sich jedenfalls aus.
Außerdem möchten wir auf zwei wichtige Veranstaltungen hin-
weisen:
•	 den 20. Kleinkunstabend am 18.06.2025
•	 den Tag der offenen Tür am 19.06.2025
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern der Frei-
willigen Feuerwehr Ottmanach, die uns mit großzügigem En-
gagement und tatkräftiger Hilfe zur Seite stehen. Wir blicken 
mit Freude auf ein weiteres Jahr der Zusammenarbeit und sind 
überzeugt, dass wir gemeinsam noch viel bewegen werden.
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Die Freiwillige Feuerwehr Ottmanach

v. l. n. r.: GFK OBI Gottfried Duller, BFK OBR Ulrich Nemec, 
OFK-Stv. BI Harald Sprachmann, OFK OBI Christian Sprach-
mann, BGM Andreas Scherwitzl, Alt Kdt. OBI Ingo Hudelist 
und AFK ABI Gerald Kerschbaumer nach der Neuwahl des 
Kommandos

v. l. n. r.: BGM Andreas Scherwitzl, 
BI Florian Scherwitzl, OBI Christian 
Sprachmann und LR Daniel Fellner 
bei der Ehrenzeichenverleihung im 
Spiegelsaal



n  SV Magdalensberg setzt auf starke Vorbereitung  
der Nachwuchsfußballmannschaften für die Frühjahresmeisterschaft

Die Nachwuchsfußballmannschaften des SV Magdalensberg 
(bestehend aus den U8-, U9- und U10-Teams) befinden sich 
aktuell in einer intensiven Vorbereitung auf die anstehenden 
Herausforderungen der Frühjahresmeisterschaft. Dies ge-
schieht in der heimischen Turnhalle der Volksschule Magda-
lensberg, wo fleißig an den wichtigen Grundlagen für die kom-
mende Saison gearbeitet wird.
Bereits im Dezember konnten die jungen Spieler beim ÖFB 
Fairplay Training wertvolle Erfahrungen sammeln und ihre 
sportlichen Fertigkeiten weiter ausbauen. Mit diesem Erfolg 
im Rücken liegt nun der Fokus auf der Weiterentwicklung 
der Koordination, Stabilisation und Technik. Denn nur durch 
gezieltes Training in diesen Bereichen können die Talente ihr 
volles Potenzial entfalten und sich optimal auf die Herausfor-
derungen der Meisterschaft sowie auf diverse Turniere vorbe-
reiten.

„Wir sind wirklich stolz auf die große Zahl an teilnehmenden 
Kindern. Es ist beeindruckend zu sehen, wie die jungen Spie-
ler in den letzten Monaten gewachsen sind“, zeigt sich der 
Vereinsvorstand des SV Magdalensberg, erfreut über die rege 
Beteiligung und die positiven Entwicklungsschritte. Die Trai-
ner, die mit viel Engagement und Fachwissen arbeiten, sind 
gleichermaßen begeistert über den Fortschritt und das stetige 
Lernen der Kinder.
Neben der Frühjahresmeisterschaft stehen auch verschiedene 
Turniere auf dem Plan, bei denen die Teams ihr Können unter 
Beweis stellen können. Die Kinder und Trainer sind bestens 
motiviert, mit viel Einsatz und Freude an den kommenden 
Wettkämpfen teilzunehmen. Für den SV Magdalensberg be-
deutet dies nicht nur sportliche Herausforderungen, sondern 

auch die Chance, die Gemeinschaft und den Teamgeist weiter 
zu stärken.
Der Verein möchte sich an dieser Stelle auch bei allen Eltern 
und Unterstützern bedanken, die durch ihre Mithilfe und ihren 
unermüdlichen Einsatz die Grundlage für diese erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit schaffen. Denn der SV Magdalensberg ist 
nicht nur ein Ort, an dem talentierte Fußballer ausgebildet 
werden, sondern auch eine starke Gemeinschaft, die das ge-
meinsame Ziel verfolgt, den Fußballnachwuchs zu fördern und 
zu unterstützen.

Der SV Magdalensberg blickt voller Zuversicht und Vorfreude 
auf die kommenden Monate und wird alles daransetzen, den 
jungen Talenten die besten Voraussetzungen für eine erfolg-
reiche Saison zu bieten.

Patrick Hartl-Kollmann
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n  Vom Kegel-Gemeindemeister zur Sportkegel-Weltmeisterschaft Rafael WALDHAUSER

Weltmeisterschaften im Kegelsport werden seit 1953 ausgetra-
gen, allerdings seinerzeit nur in der Allgemeinen Klasse. Nach-
wuchsklassen folgten erst einige Jahrzehnte später. Die U-15 
Klasse feiert überhaupt erst heuer ihr Debüt, bislang wurden 
lediglich Einzel-Weltpokale in dieser Altersklasse durchge-
führt.
Der in Deinsdorf wohnhafte Rafael Waldhauser hat nun die 
Ehre, als aktuell Österreichs bester Spieler seiner Altersklasse, 
die rot-weiß-roten Farben bei der Weltmeisterschaft in Székes-
fehérvár (HUN) vom 22. bis 27. Mai zu vertreten. Der Name 
Waldhauser ist im Kärntner und im österreichischen Kegelsport 
schon länger ein Begriff. Rafael kam über seine Großmutter, 
die selbst etliche Erfolge feierte, zum Kegeln und erlernte un-

ter Landestrainer Josef Lamprecht und seinem 
Team im KSKV-Leistungszentrum Klagenfurt 
die Grundregeln und die richtige Technik.
2023 wechselte er vom Stammverein, der BSG 
Kärntner Landesregierung, zum Bundesligisten 
KSK Klagenfurt-Magdalensberg, wo sein Onkel Daniel Wald-
hauser, früher selbst Junioren-Nationalspieler und Österreichi-
scher Rekordhalter, als Mannschaftskapitän agiert und Rafael 
somit eine Chance gab sich auf höheren Niveau zu messen und 
Erfahrung zu sammeln. Rafael wusste die Chance zu nutzen 
spielte sich in den Stamm der Bundesligamannschaft und stei-
gerte sein Leistungsvermögen sukzessive. Im Jänner pulver-
isierte er gemeinsam mit Bruder David den Österreichischen 
Rekord im Tandem, wenig später schraubte er seine persönliche 
Bestleistung auf 617 Kegel, und blieb damit lediglich vier Ke-
gel hinter dem 13-Jahre alten Österreichischen Rekord seiner 
Altersklasse. Die 600er Marke ist eine Zahl, die noch nicht sehr 
viele Kärntner Sportkegler, egal welche Altersklasse, erreicht 
haben.
Vor der WM gibt es aber noch ein anderes Ziel: Mit dem KSK 
Klagenfurt-Magdalensberg will Rafael den Meistertitel in der 
1. Bundesliga Ost holen, wodurch der Verein in die höchste 
Spielklasse, die Superliga, aufsteigen würde. Das Team ist auf 
dem besten Weg dahin. 
KSK-Klagenfurt-Magdalensberg
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Die Saison 2024/2025 im Stockschiessen auf Natureis in der 
Natureisarena des EV – Timenitz hat vom 29. Dezember 2024 
bis 23. Jänner 2025 nur sehr kurz gedauert. Aufgrund der 
warmen Temperaturen konnte das Natureis trotz aller Bemü-
hungen leider nicht länger gehalten werden !

Zuvor wurde ab Mitte November 2024 beim Gasthaus Kanz in 
St. Walburgen die Kunsteisbahn für Trainingszwecke gemietet. 
Dabei konnte unter besten Eisverhältnissen von den Mitglie-
dern des EV – Timenitz die Fertigkeit des Stockschießens auf 
Kunsteis verbessert werden. 

Höhepunkte der kurzen, dafür intensiven Spieldauer in der Na-
tureisarena des EV-Timenitz: 

Neujahrsschießen am 1.1.2025; 
Dreikönigsturnier am 6.1.2025 und hervorgehoben die 
Magdalensberger Meisterschaft 2025 am 18. und 19.1.2025 
mit 11 teilnehmenden Moarschaften.

Aus diesen Moarschaften hat sich das Team der FF – Timenitz 
mit den Schützen: Stefan Bauer, Hansjörg Schabus, Günter 
Stadler und Manfred Rabitsch, in den 2-tägigen Ausschei-
dungsspielen zum Magdalensberger Meister 2025 gekürt.

Magdalensberger Meister 2025, Team der FF – Timenitz

Bei den Spielen ging es mitunter um Millimeter, um den Ge-
winner ermitteln zu können. Die Moarschaften lieferten sich 
harte, aber faire Matches. Jeder war gekommen um Magda-
lensberger Meister 2025 zu werden. 
Jede teilnehmende Moarschaft konnte sich über schöne Sach-
preise, wie z.B.: Geschenkkörbe, Jacken, Jausenpackerl mit 
Schneidbrett und Messer, freuen.

Teilnehmer Magdalensberger Meisterschaft 2025
Unfreiwilliger Wechsel auf Beton:
Am 10. Feber 2025, musste die Natureisarena umgebaut wer-
den, um mit den sogenannten „Platten“ dem Stocksport auf 
Betonboden nachzugehen. Allen Stocksportbegeisterten sei 
mit auf den Weg geben: es ist zwar nicht Eisschießen mit dem 
Kärntner Stock, jedoch macht es dennoch eine riesen Gaudi, 
wenn man den Gegner beim Plattenschießen mit seiner Moar-
schaft „herfloschn“ kann. 
Kommt und versucht es einfach! Platten, Stöcke und Stingl 
sind vorhanden. 
Gebraucht wird nur ein wenig Überwindung den ersten Schritt 
zu tun – übrigens die Mitglieder des EV- Timenitz beißen nicht. 
Trainiert wird immer mittwochs um 18:00 Uhr.
Terminvorschau: 
Der Eisschützenkirchtag des EV-Timenitz findet am Sonn-
tag, den 8.6.2025 (Vatertag) in der Natureisarena, bei je-
dem Wetter statt. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch !
Ab 8 Personen ist die Benützung der Stockanlage auch indivi-
duell buchbar. Anfragen bei Stadler Günther, 
Tel: 0676 – 498 75 64
Adolf Juvan, Schriftführer EV-Timenitz

Samitz & Ruhdorfer
Planungsbüro für Architektur

St. Veiter Straße 9 | Liebenfels | www.samitz-ruhdorfer.at
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n  Eisschützenverein Timenitz –  Wintersaison 2024/25
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n  TC Magdalensberg –  
Ausblick auf die Tennissaison 2025

Mit dem Erscheinen dieser Gemeindezeitung steht der Start in 
die Freiluftsaison unmittelbar bevor. Die Instandsetzung der 
vier Sandplätze ist für spätestens Mitte April geplant, womit 
die Saison offiziell eröffnet wird. Am 17. Jänner 2025 fand 
im Clubhaus die Jahreshauptversammlung des Tennisclubs 
Magdalensberg statt. Im abgelaufenen Kalenderjahr zählte der 
Verein 149 aktive Mitglieder und 32 unterstützende Mitglieder. 
Im Rahmen der Versammlung fanden die Neuwahlen des Ver-
einsvorstandes statt, der sich nun wie folgt zusammensetzt.
Obmann: Harald Andesner 
Obmann-Stellvertreter: Markus Bleiweiss 
Schriftführer: Erwin Rogi  
Kassiererin: Barbara Andesner 
Kassiererin-Stellvertreterin: Veronika Slup  
Technischer Leiter: Roland Zunk 
Sportlicher Leiter: Karl Klassek   
Sportlicher Leiter-Stellvertreter: Thomas Petzner 
Jugendleiter: Harald Andesner    
Jugendleiter-Stellvertreter:  Stefan Schmutzer 
Beiräte: Werner Salzmann, Christian Patscheider & Walter 
Wutte
Kassaprüfer: Sigi Jamnig & Manfred Huditz 
Organisationsteam: Maria Höllhuber, Stephanie Müller & 
Sigrid Jamnig
Für diejenigen, die den Tennissport und den Tennisclub Mag-
dalensberg näher kennenlernen wollen steht Obmann Harald 
Andesner für Fragen und weitere Informationen zur Verfügung. 
Sie erreichen ihn unter der Telefonnummer 0664/4346899. 
Unsere Mitgliedsbeiträge für die Saison 2025

•  Einzelmitgliedschaft für Erwachsene: € 130,- (+ € 20,- für 
Meisterschaftsspieler:innen)

•  Ermäßigte Mitgliedschaft für ein weiteres erwachsenes Fami-
lienmitglied: € 110,- (+ € 20,- für Meisterschaftsspieler:innen)

•  Spezialtarif für Schüler und Studenten ab 18 Jahren: € 90,- (+ 
€ 10,- für Meisterschaftsspieler:innen)

•  Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren: € 50,- (+ € 10,- für 
Meisterschaftsspieler:innen)

•  Partner- und Familientarif für Neumitglieder im 1. Mitglieds-
jahr: € 150,-

Darüber hinaus bietet der TC Magdalensberg eine Mitgliedschaft 
für unterstützende Mitglieder an. Mit einem Beitrag von nur € 
30,- sind diese Mitglieder zu allen Veranstaltungen, Turnieren 
und anderen Aktivitäten eingeladen. Der Tennisclub Magdalens-
berg freut sich auf eine spannende und sportliche Tennissaison 
2025 mit allen Mitgliedern und Tennisinteressierten!

Markus Bleiweiss

n  Kneipp-Aktiv-Club Magdalensberg
Die Kneipp-Philosophie beruht auf fünf Säulen: Lebensord-
nung, Wasser, Bewegung, Ernährung und Pflanzenheilkunde. 
Diese Philosophie von Sebastian Kneipp (1821-1897) war da-
mals interessant und ist heute nach wie vor aktuell. Wir vom 
Kneipp-Aktiv-Club Magdalensberg versuchen seit vielen Jah-
ren, diese Säulen für uns anzuwenden und durch unsere zahl-
reichen Aktivitäten den Menschen näher zu bringen. 
Gegründet 1991 von unserer langjährigen Obfrau Anna Pat-
scheider zählt der Verein aktuell 120 Mitglieder. Darauf sind 
wir stolz! Der Vorstand unter der Leitung von Oktavia Konrad 
bemüht sich nach Kräften, den Menschen in der Gemeinde und 
darüber hinaus verschiedene Aktivitäten anzubieten.
Am Montag wird in zwei Gruppen in der Volksschule Mag-
dalensberg geturnt, Dienstag gibt es Qigong im Vereinshaus 
Ottmanach, am Mittwoch steht Walking auf dem Programm. 
Es gibt zwei Gruppen für Yoga (Mittwoch und Donnerstag in 
der VS Magdalensberg) und – das ist neu – Tanzen ab der Le-
bensmitte freitags in Ottmanach. 
Kultur- und Familienwanderungen, Exkursionen, Tagesfahrten 
zu interessanten Orten runden unser Programm ab. 
Die Säule „Lebensordnung“ pflegen wir gerne und bewusst 
durch das soziale Miteinander in unserem Verein. Das ist uns 
besonders wichtig, weil die Kommunikation in unserer Zeit 
immer mehr und vielfach über soziale Medien stattfindet. 
Körper, Geist und Seele sind der Schlüssel zu Gesundheit und 
Wohlbefinden. 
Der Kneipp-Aktiv-Club Magdalensberg freut sich über Inte-
resse, Vorschläge und Rückmeldungen; wir sind gerne persön-
lich und telefonisch erreichbar. 
Obfrau Oktavia Konrad – 0664-99217147
Schriftführerin Jutta Rampetzreiter – 0664-2101725
Jutta Rampetzreiter
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n   Der Verein „Magdalensberg Hilft“  
setzt sich für seine Mitmenschen ein!

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger der Marktge-
meinde Magdalensberg, im 
vergangenen Jahr wurde 
der Verein „Magdalensberg 
Hilft“ gegründet. Wir sind 
ein privater, gemeinnütziger 
Verein der sich zum Ziel ge-
setzt hat, Menschen in Not 
zu unterstützen und das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl 
in der Gemeinde zu stärken. 
Gemeinsam mit dem Soma 
Sozialmarkt Kärnten haben 
wir eine Lebensmittelhilfe ins Leben gerufen, um denjenigen 
in unserer Gemeinde zu helfen, die Unterstützung benötigen. 
Einige engagierte Vereinsmitglieder haben sich entschlossen, 
ehrenamtlich, jeden Samstag eine Lebensmittelverteilung (Zu-
stellung) anzubieten. Diese erfolgt anonym und unbürokratisch, 
um unseren Mitmenschen zu helfen. An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich bei unseren Nahversorgern, dem Soma Sozial- 
markt Kärnten sowie der Bäckerei Weissensteiner bedanken, 
die uns mit Lebensmittelspenden unterstützen. Diese werden 
gerecht verteilt und den Bedürftigen kostenlos zur Verfügung 
gestellt.

Es besteht außerdem die Möglichkeit, eine Soma Markt-Mit-
gliedskarte bei uns zu erwerben. Für alle, die bereits eine Soma 
Karte besitzen und in Klagenfurt einkaufen, wird vom Soma 
Markt ein kleiner Betrag für die Lebensmittel berechnet.

Die Voraussetzungen, um eine Einkaufskarte beim Soma 
Markt zu erwerben, sind:

• Einzelpersonenhaushalt: € 1.510,00
• Zweipersonenhaushalt: € 2.080,00
• Für jede weitere Person: + € 360,00
In unserer Gemeinde stellen wir die Lebensmittel unter der 
gleichen Einkommensgrenze kostenlos zur Verfügung.

Wir bitten unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger um Unterstüt-
zung: Falls Sie jemanden kennen, dem es momentan nicht so 
gut geht, oder wenn Sie selbst betroffen sind, melden Sie sich 
bitte bei uns. Der Verein „Magdalensberg Hilft“ befindet sich 
noch in den Kinderschuhen und entwickelt sich stetig weiter. 
Wir setzen uns mit verschiedenen Aktivitäten für unsere Mit-
menschen ein und wollen in allen Bereichen helfen, wo Hilfe 
benötigt wird. Daher suchen wir immer nach ehrenamtlichen 
Mitarbeitern und neuen Vereinsmitgliedern. Gemeinsam kön-
nen wir mehr erreichen! Einmal im Monat werden bei der Le-
bensmittelaktion auch freiwillige Helfer gesucht, die tatkräftig 
mit anpacken. Lasst uns gemeinsam an einem Strang ziehen, 
um Magdalensberg voranzubringen und ein starkes Miteinan-
der zu schaffen. Wir danken all unseren Helfern, Firmen und 
Sponsoren für ihre Unterstützung. 

Kontakt: 
Obfrau Ulrike Silvia Kristof 0650 5677746, 
Jasmin Herzog 0650 7034990, 
Florian Otto 0664 94181200, 
Monika Merwa 0660 8160085

B a u u n t e r n e h m u n g
h o c h -  &  t i e f b a u

Begusch-Bau
GmbH & Co KG

JOHANNES RABITSCH
A-9023 Klagenfurt, Wiegelegasse 20, Telefon 0463/22770 

office@begusch-bau.at, www.begusch-bau.at

baumeister
dipl.-htl-ing.

Johannes rabitsch

B a u u n t e r n e h m u n g
h o c h -  &  t i e f b a u

Begusch-Bau
GmbH & Co KG

JOHANNES RABITSCH
A-9023 Klagenfurt, Wiegelegasse 20, Telefon 0463/22770 

office@begusch-bau.at, www.begusch-bau.at
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n  DARCEY MW, eine Stute beheimatet in der Gemeinde Magdalensberg (Wutschein),  
im Besitz der Familie Messner&Windisch, konnte 2024 eine wunderbare Erfolgsgeschichte schreiben:

Diese Tochter des Livaldon X Don Index, konnte bei dem letzt-
jährigen Warmblutfestival  in Kärnten gleich 3  Siegerschärpen 
mit nach Hause nehmen:
Siegerin, 3jährige Reitpferde
Siegerin, 3jährige Stuten
Landessiegerstute Kärnten 2024
Seit einigen Jahren wird aus den vorgestellten drei-, vier- und 
fünfjährigen Kärntner Warmblutstuten die Stute mit der höchsten 
Wertnote nochmals mit einer Schärpe und dem Titel „Kärntner 
Landessiegerstute“ geehrt. 
Heute wurde  DARCEY MW, eine vielversprechende Lival-
don-Tochter, dieser Titel verliehen. Diese Ausnahmestute hat die-
ses Prädikat mehr als verdient. Nach dem Siegen bei den Reitpfer-
den und den Stuten, konnte sie auch der Exterieurbeurteilung auf 
ganzer Linie (unter 55 vorgestellte Stuten) überzeugen.
Diese Erfolgen setzten sich auch beim AWÖ Bundeschampio-
nat, hier werden die besten österreichischen Pferde,  nochmals 
einem Richterkollegium vorstellt,  in Stadl Paura (OÖ) fort.
Den Titel der 2. Bundesreservechampionesse konnte sich diese 

besondere Jungstute sichern.
Dort unterstrich diese überaus charmante 
und eindrucksvolle DARCEY MW, mit 
wunderbaren Seitenbild und einer sehr her-
vorragenden Bewegungsmechanik noch-
mals ihre bisherigen Erfolge. Sie hat jetzt 
den nächsten Schritt in Richtung Staatsprä-
mienstute gemacht.
Ebenfalls brillieren konnte sie sich hier noch-
mals bei den 3järhigen Reitpferden. Mit einer sehr harmonische 
Runde, schaffte sie den Einzug ins Finale der besten Österreichs!
Der krönende Erfolg des Jahres 2024 war die Leistungsprü-
fung, welche im Oktober ebenfalls in Stadl Paura stattfand. 
Hier konnte DARCRY MW, die rot-weiß-rote Siegerschärpe 
mit nach Hause nehmen. Man kann sie auf Grund ihrer Siege, 
Platzierung und Leistungen, als das beste 3jährige AWÖ Pferd 
des Jahres 2024 bezeichnen

Text: LPZV Kärnten, Bilder: Hans Kraus, 
Pferdezentrum Stadl Paura, Susanne Messner

n  Lions Club Magdalensberg lädt ein: 
Lichtbildvortrag über Extremmarathons rund um die Welt
Der Lions Club Magdalensberg freut sich, am 10. April 2025 
einen inspirierenden Vortrag mit Alexander Tauchhammer 
im Gasthof Kurath in St. Filippen ab 19:00 Uhr präsentieren 
zu dürfen. Der außergewöhnliche Marathonläufer hat die be-
deutendsten und extremsten Marathons der Welt gemeistert – 
von New York bis zum Südpol, im Himalaya, in Australien, 
Grönland und den Anden.
Eine Reise zu den extremsten Marathons
Alexander Tauchhammer berichtet über eisige Kälte, dünne 
Luft und glühende Hitze, die ihn an seine Grenzen brachten. 
Welche Herausforderungen musste er überwinden? Was treibt 
ihn an? Sein Vortrag gibt faszinierende Einblicke in Willens-
kraft, Emotionen und unvergessliche Momente.
Gemeinsam Gutes tun
Der Eintritt ist frei, eine freiwillige Spende unterstützt die 
wohltätigen Projekte des Lions Clubs Magdalensberg. Lassen 
Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen und erleben Sie ei-
nen Abend voller Abenteuer und Inspiration!

Engagement für den guten Zweck: Oldtimer-Event 2025
Der Lions Club Magdalensberg zeigt erneut, dass gesellschaft-
licher Zusammenhalt und soziales Engagement Hand in Hand 
gehen. Im Jahr 2025 stehen gleich zwei besondere Veranstal-
tungen an, die sowohl Liebhaber klassischer Automobile als 
auch sportbegeisterte Bürger zusammenbringen und gleichzei-
tig wichtige soziale Projekte unterstützen.
Bereits im vergangenen Jahr konnte der Club einen Teil der 
Erlöse aus der Oldtimer-Veranstaltung an die Onkologie des 
Krankenhauses Sankt Veit an der Glan spenden. Dieser Er-
folg motiviert auch in diesem Jahr: Am 31. August 2025 lädt 
der Lionsclub Magdalensberg erneut zu einem Tag voller Glanz 
vergangener Automobilgeschichte nach Sankt Veit an der Glan 

auf das Betriebsgelände der Firma GreenOneTec mit einem ab-
wechslungsreichen Rahmenprogramm ein. Besucher haben die 
Gelegenheit, beeindruckende Klassiker zu bestaunen, sich mit 
anderen Enthusiasten auszutauschen und gemeinsam einen Bei-
trag zu leisten – ganz im Zeichen des guten Zwecks.

Lions Charity Run 2025
Ein weiteres Highlight bil-
det der Lions Charity Run, 
der vom 25. bis 27. April 
2025 weltweit stattfindet. 
Bei diesem flexiblen Lauf- 
oder Walkevent können 
Teilnehmer ihre fünf Ki-
lometer ganz individuell 
absolvieren – egal, ob von 
der eigenen Haustür aus 
oder an einem Ort ihrer 
Wahl. Für alle, die den gemeinsamen Start bevorzugen, findet 
am Samstag, den 26. April 2025 um 10:00 Uhr am Bauhof der 
Firma Patscheider in Pischeldorf ein offizieller Treffpunkt statt, 
an dem auch für das leibliche Wohl gesorgt wird.

Zur Teilnahme stehen zwei attraktive Startpakete zur Verfügung: 
Das Online-Paket für 9,99 € umfasst den Download von Start-
nummer und Urkunde sowie den Zugriff auf die Ergebnisliste, 
während das Premium-Paket für 19,99 € zusätzlich eine hoch-
wertige Medaille beinhaltet, die direkt per Post zugestellt wird. 
Optional können Teilnehmer auch ein Lauf-Shirt oder ein Head-
band über die Anmeldung erwerben.

Das Startgeld von € 9,99 wird zu 100% den Elternverei-
nen der Volksschulen in Magdalensberg, Poggersdorf und 
Brückl gespendet. 
Machen Sie mit, motivieren Sie auch ihre Freunde und Bekannten 
und setzen Sie gemeinsam mit dem Lions Club Magdalensberg 
ein Zeichen für den guten Zweck! Sie können sich ab sofort über 
das Internet unter https//:lions-charityrun.com mit der Angabe, 
dass Sie für den Lionsclub Magdalensberg starten, anmelden
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April 2025
02.04. Kostenloser Sprechtag 

Notar

zwischen 15:00 - 17:00 Uhr kostenlose Beratung im Ge-
meindeamt der Marktgemeinde Magdalensberg. Termin-
vereinbarungen unter Tel. 04224/2213.

Notar Mag. Schöffmann 
Klaus

02.04. Kostenloser Sprechtag  
Sozialarbeiter

zwischen 08:00 - 10:00 Uhr kostenlose Beratung der Kinder 
und Jugendfürsorge BH Klagenfurt Land im Kindergarten Sophie Becker, MA BA

05.04. Radlcheck am Parkplatz der FF Pischeldorf MG Magdalensberg
05. + 
06.04. Oster Ausstellung Vereinshaus Ottmanach KBW Magdalensberg

06.04. Direktvertriebstag Magdalensberger Unternehmer präsentieren zwischen 10 
und 17 Uhr im Pfarrsaal St. Thomas ihre Waren

Magdalensberger 
Unternehmer

08.04. Arbeitnehmer-
veranlagung

Vortrag von Frau Mag. Diana Jusic (AK Kärnten) 
„Wir füllt man einen Lohnsteuerausgleich selber aus“ MG Magdalensberg

12.04. Aktion „Saubere 
Gemeinde“ Einladung zum jährlichen Frühjahrsputz der Gemeinde MG Magdalensberg

14. + 
15.04.

Baum- und Strauch-
schnittsammlung

Kostenlose Sammlung von Baum- und Strauchschnitt in 
Haushaltsmengen von 13 - 17 Uhr beim Alten Umspann-
werk Lassendorf

MG Magdalensberg

25.04. Kulturwanderung am Zollfeld rund um Tanzenberg; Treffpunkt um 14.30 Uhr 
am PP Kirche Tanzenberg für Wanderer

Kneipp-Aktiv-Club 
Magdalensberg

Mai 2025
07.05. Kostenloser Sprechtag 

Notar

zwischen 15:00 - 17:00 Uhr kostenlose Beratung im Ge-
meindeamt der Marktgemeinde Magdalensberg. Termin-
vereinbarungen unter Tel. 04224/2213.

Notar Mag. Schöffmann 
Klaus

07.05. Kostenloser Sprechtag 
Sozialarbeiter

zwischen 08:00 - 10:00 Uhr kostenlose Beratung der Kinder 
und Jugendfürsorge BH Klagenfurt Land im Kindergarten Sophie Becker, MA BA

10.05. Muttertagsfeier Gemeinsames Mittagessen; nähere Informationen bei Frau 
Obfrau Elisabeth Orel

Pensionisten 
Verband Magdalensberg

16.05.
17.05. Frühlingsfest Rüsthaus der FF St. Thomas a. Z. FF St. Thomas a. Z.

23.05. Exkursion Demeterhof in Kraindorf bei St. Veit/Glan, Abfahrt 14 Uhr Altes Um-
spannwerk Lassendorf, Führung und Verkostung

Kneipp-Aktiv-Club 
Magdalensberg

23.05. Liederabend „Wofür es lohnt zu leben…“ mit Christine Maria Rembeck 
um 19 Uhr im BIZ Magdalensberg KBW Magdalensberg

Juni 2025
04.06. Kostenloser Sprechtag 

Notar

zwischen 15:00 - 17:00 Uhr kostenlose Beratung im Ge-
meindeamt der Marktgemeinde Magdalensberg. Termin-
vereinbarungen unter Tel. 04224/2213.

Notar Mag. 
Schöffmann Klaus

04.06. Kostenloser Sprechtag 
Sozialarbeiter

zwischen 08:00 - 10:00 Uhr kostenlose Beratung der Kinder 
und Jugendfürsorge BH Klagenfurt Land im Kindergarten Sophie Becker, MA BA

05.06. Musikschulkonzert Bildungszentrum, Neues Forum 2, Beginn 19 Uhr Musikschule 
Magdalensberg

06.06. Tag der offenen Tür Bildungszentrum, Neues Forum 2, Musikschule 
Magdalensberg

08.06. Eisschützenkirchtag Natureisarena Timenitz EV-Timenitz

11.06. Tagesfahrt Friaul
Fahrt, Eintritt und Führung Castello di Susans, Besichti-
gung Villa und Parkanlage, Mittagsmenü. Anmeldung er-
forderlich

Kneipp-Aktiv-Club 
Magdalensberg

15.06. Magdalensberg 
On(Radl) Tour

Radwandertag von Wildon nach Bad Radkersburg, Anmel-
dungen am Gemeindeamt MG Magdalensberg

18.06. 20. Kleinkunstabend Rüsthaus der FF Ottmanach FF Ottmanach
19.06. Tag der offenen Tür Rüsthaus der FF Ottmanach FF Ottmanach
18.06. Ausflug  nähere Informationen bei Frau Obfrau Elisabeth Orel PV Magdalensberg

28.06. Graggerschlucht Wanderung zum Kaskadenwasserfall, Gehzeit ca. 3 St., Abfahrt 
(Private PKW´s) um 8 Uhr Altes Umspannwerk Lassendorf 

Pensionisten 
Verband Magdalensberg

Veranstaltungen in nächster Zeit
laut Bekanntgabe durch die Veranstalter.

Alle Angeban ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.Auf einen Blick
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Routen-
planer & 

Ticketshop 
Von der Route zum Ticket! 

Planen. Buchen. Losfahren.

Hier geht‘s 
zum Routen-

planer:

Pünktlich und stressfrei am Ziel ankommen – der Kärntner 
Linien Ticketshop macht’s möglich! Einfach online Route 
auswählen, Ticket kaufen und losfahren.

Alle Infos: www.kaerntner-linien.at

JETZT NEU: 
Hol dir dein

digitales Ticket
der Kärntner 

Linien!


